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Papst Franziskus –  
Ein Mann seines Wortes 

 

 

 

Franziskus von Assisi erhielt, nach eigenen Aussagen, 
von Christus‘ Stimme den Auftrag: „Franziskus, geh 
und baue mein Haus wieder auf, das, wie du siehst, 
ganz und gar in Verfall gerät.“ Von da an verschrieb 
Franziskus sein Leben diesem Ziel. Er verzichtete auf 
allen Reichtum, teilte, was er hatte, mit den Ärmsten 
der Armen und begab sich mit seinen Begleitern auf 
den Weg in die Welt. Nicht um zu bekehren, sondern 
um Gutes zu tun und mit seinen Worten Trost und 
auch Frieden zu spenden. Dies alles geschah im 13. 
Jahrhundert. Nun, achthundert Jahre später trägt der 
aktuelle Papst den Namen dieses Heiligen: Franzis-
kus. Seine Ziele jedoch sind denen seines Vorgängers 
gleich. 

Wim Wenders zeigt das Oberhaupt der Katholischen 
Kirche bei seinem Wirken – auch und vor allem in der 
Interaktion mit Menschen. Denn die Liebe zu den 
Menschen ist es, die Franziskus predigt und praktiziert. 
Er kennt keine Berührungsängste, keine Scham, keine 
Distanz. Die Menschenmassen, die Franziskus am 
Wegesrand, auf dem Petersplatz, in Stadien, im ame-
rikanischen Kongress, bejubeln, zeigt Wenders nicht 
nur in beeindruckenden Totalen, sondern er kon-
zentriert sich auf einzelne Gesichter und zeigt damit 
auf einfühlsame Weise, wie sehr sich die Worte Fran-
ziskus‘ an jeden einzelnen Menschen wenden. Dies 
wird umso mehr in den intensiven Gesprächen mit 
dem Papst selbst deutlich, die ihn als einen Geistlichen 
zeigen, dessen Denken durchaus weltlich ist. Ob bei 
dem Besuch kranker und armer Menschen, einer Fra-
gerunde von Kindern oder den Unterhaltungen mit 
großen Staatsmännern und Vertretern anderer Religi-
onsgemeinschaften. 

Ein wunderbar inspirierendes und filmisch beeindru-
ckendes Porträt eines charismatischen Glaubensman-
nes, der mit seinen Worten Menschen erreicht und 
berührt. Einerlei, ob sie selbst glauben oder nicht. 
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